
•	 Sie erhalten einen Link zur Onlineum-
frage per Email. Dies ist Ihr individuel-
ler Zugang zur Umfrage. 

•	 Antworten können direkt (online) ein-
gegeben werden. 

•	 Sie können den Vorgang jederzeit un-
terbrechen und zu einem späteren 
Zeitpunkt fortsetzen. 

•	 Sobald Sie die Beantwortung abschlie-
ßen, werden die Antworten automa-
tisch übermittelt.

•	 Die Antworten werden anonymisiert 
ausgewertet. 
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Bei Fragen zur Onlineumfrage wenden 
Sie sich bitte an:

Dipl.-Ing. Janita Volkers 

Email: volkers@umwelt.uni-hannover.de 
Telefon: 0511/ 762 17923
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Die Eingriffsregelung ist fester Bestandteil in 
Planungs- und Genehmigungsverfahren und 
hat sich als Instrument des Umwelt- und Natur-
schutzes in Deutschland bewährt. Die seit 2010 
geltende neue Rechtslage sowie die aktuelle 
Diskussion über Flächenkonkurrenzen geben 
Anlass, die Anwendung der Eingriffsregelung zu 
untersuchen. 

Ziel des F+E Vorhabens ist es, einen umfassen-
den bundesweiten Überblick über Handhabung, 
Probleme und Lösungen der Eingriffsregelung 
zu geben. Eine breit angelegte Befragung ist ein 
Kernstück des Vorhabens. Dadurch sollen Daten 
und Praxiserfahrungen ermittelt werden. Insbe-
sondere zum Umfang von Kompensationsmaß-
nahmen liegen bisher keine Zahlen oder Schät-
zungen vor, so dass die Befragung hier eine 
wesentliche Lücke schließen kann.

Die Kooperation der Praxis ist für das Gelingen 
des Vorhabens unerlässlich. Wir bitten Sie des-
halb darum, die Untersuchung mit Ihrem Wis-
sen und Ihrer Zeit zu unterstützen. 

Mit der Onlineumfrage sollen Daten zur 
Umsetzungspraxis der Eingriffsregelung 
erhoben werden. 

•	 Erhebung empirischer Daten zu bisher 
nicht belegten Aussagen zur Eingriffs-
regelung

•	 Sammlung guter Lösungen und Praxis-
beispiele

•	 Erhebung von Zufriedenheit und Pro-
blemen bei der Anwendung der Ein-
griffsregelung

Die Befragung ist breit angelegt und um-
fasst Fragen zu unterschiedlichen Aspek-
ten der Eingriffsregelung:

•	 Eingriffsdefinition
•	 Vermeidung
•	 Realkompensation
•	 Abwägung, Ersatzzahlung
•	 Ökokonto, Flächenpool
•	 Verfahren und Vollzug

Die Befragung richtet sich an die Ak-
teure, die mit der Anwendung der Ein-
griffsregelung betraut sind. Sie haben 
auf diesem Wege die Möglichkeit, ihre 
Erfahrungen einzubringen. 

Sie tragen damit dazu bei, dass im Na-
turschutz zukünftig auf einer empirisch 
abgesicherten Basis argumentiert wird.
Im Gegenzug werden die Ergebnisse für 
die Praxis bereitgestellt. Auf besonders 
gelungene Lösungen kann bundesweit 
zugegriffen werden und es wird eine 
Orientierung zum Umgang mit der neu-
en Rechtslage gegeben.

3 gute Gründe für diese Umfrage

www.nachbarnkennen.eu

Hintergrund Online-Umfrage

Bitte nehmen Sie an der 
Onlineumfrage teil. 


